
Ganz arg

Ich will dich tief und innig lieben,

wie ein kleines bisschen Quark –

von morgens 12 bis nachts um 7,

voller Schwächen, reichlich stark.

Von allen Wünschen will ich singen,

dich umgarnen, wollig-süß,

dich zu Höhepunkten bringen,

Versprechung machen, so von bis…

Immer will ich bei uns bleiben,

mindestens, solang du schmeckst,

hemmungslos im Liebesreigen –

wenn du mich in dir versteckst.

Rosafarb’ne Pustekuchen

schmausen wir zum Honeymoon –

alles wollen wir versuchen.

Spaß macht, was wir mit uns tun!

Auf den Leib ist es geschrieben:

wer verrückt ist, bis ins Mark,

der ist wirklich jung geblieben

und bereichert sich, ganz arg!
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